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Wöchentliche Gratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
Für Rückgabe unvderlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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Halleſche Neueſte Nachrichten
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Die Machtſtellung der Centrumsfraktion
im deutſchen Reichstage

Halle 4 April
Wenige Tage nachdem Kaiſer Wilhelm in einem Tele

ramm an den Fürſten Bismarck der tiefſten Entrüſtung über
Beſchluß des Reichstags vom 23 März er Ausdruck gegeben

hatte ſchrieben wir iu einem Leitartikel Der Gipfel der Ver
worrenheit in Nr 75 d Bl u a Folgendes Die politiſche
Konſtellation wie ſie ſich nun herausgebildet hat iſt eine in ihrer
Art merkwürdige Die Regierung iſt infolge der Parteigruppirung
im Reichstage gar nicht in der e eine Vorlage von Bedeutung
ohne Unterſtützung des Centrums durchzuſetzen ſie muß mit ihm
unterhandeln Thatſächlich ſollen denn auch ſchon ſeit Wochen

dem Vatikan welcher ſchließlich die Haltung des Centrums
grundlegenden Fragen beſtimmt oder beſtimmen kann und der

Berliner Regierung Unterhandlungen ſchweben Werden dieſe nun
abgebrochen oder nicht Bejahenden Falls Was will die Re

ierung ohne das Centrum durchſetzen Verneinenden Falls Wieſollen die Miniſter mit Parteiführern verhandeln über die ſich der

Kaiſer ſoeben erſt tief entrüſtet geäußert hat Die Lage iſt das
wird man zugeben müſſen verzwickt ſogar höchſt verzwickt Geſtern
iſt das neue Reichstagspräſidium gewählt worden zwei
Klerikale und ein Freiſinniger alſo Angehörige der Parteien die
der Kaiſer in ſeinem Telegramm wie bekannt charakteriſirt hat
Wird dieſes Präſidium den üblichen Empfang beim Kaiſer nach
ſuchen und wird bejahenden Falls der Kaiſer das Präſidiuin
empfangen Verworrenheit überall und keine Ausſicht Klarheit

ewinnen
ie Klärung iſt nun wenigſtens in Einem Punkte bereits ein

getreten Der Kaiſer hat die beiden Mitglieder des Reichstags
präſidiums welche zum Centrum gehören empfangen Es iſt
e t eeh daß dieſes Moment in der Preſſe lebhaft be
prochen wird Der gewöhnlich v informirte parlamentariſche
Berichterſtatter der Frankf Ztg ſchreibt u A Folgendes Es
liegt noch kein zuverläſſiger Bericht vor über das was der Kaiſer
beim Empfang der Reichstagspräſidenten der eigentlich nur eine
kurze Vorſtellung im Vorübergehen war geſprochen hat Viel
kann es nicht geweſen ſein denn die ganze Vorſtellung dauerte
nur eine oder zwei Minuten Ernſte und huldvolle Worte ſoll
der Monarch geſprochen haben ſo lautete etwas unbeſtimmt die
erſte Auskunft der Betheiligten Andere Gäſte erzählten der Kaiſer
habe geſagt der Anlaß zu ihrem Amtsantritt ſei kein erfreu
licher Aehnliches berichten verſchiedene Blätter die antiſemitiſche
Staatsbürgerzeitung noch mit der Ergänzung der Kaiſer habe

ſeine Mißbilligung über die jüngſten Vorgänge ausgeſprochen und
die Hoffnung ausgedrückt daß der Reichstag ſich ſeines hohen
nationalen Berufes mehr bewußt ſein werde Dieſe Verſionen
erklärt die Germania die den beiden erſchienenen Präſidenten
naheſteht für vollſtändig unbegründet Sie faßt ſich aber

m

gut und den Wunſch ausgedrückt daß der Reichstag unter ihrer
eitung eine energiſche Fähigkeit entfalten möge Die Fähigkeit

einer geſetzgebenden Körperſchaft energiſch zu nennen iſt ein etwas
ungewöhnlicher Ausdruck Die Volksztg vollends will zuverläſſigwiſſen der Kaiſer habe geäußert Jch wünſche Jhnen eine ge

ſegnete Amtsführung Daſſelbe Blatt will aus dieſem Empfange
bei dem jede Erinnerung an den bekannten Mehrheitsbeſchluß des
Reichstags unterblieb den Schluß ziehen daß der Kaiſer eine
weitere Zuſpitzung des Verhältniſſes zum Reichstage bezw zumCentrum vermeiden wolle Auch der kurze atoniſche rink

ſpruch bei dem Feſtmahle ſei ein Entgegenkommen gegen den
Reichstag und ſein Präſidium geweſen Es hat allerdings den
Anſchein als ob nach dem auffälligen Beſcheid daß der Kaiſer
das Präſidium anläßlich des Feſtmahls am 1 April zu empfangen
wünſche eine Jntervention von politiſch verantwort
licher Seite eingetreten ſei durch welche eine Zuſpitzung des
durch die kaiſerliche Depeſche entſtandenen Verhältniſſes zum Reichs
tage vermieden wurde Die Germania hat geheimnißvoll an
edeutet daß gleich nach der Einladung von ſehr kompetenten
tellen aus etwas Wichtiges geſchehen ſei Das kann wohl

kaum etwas Anderes heißen als daß man dem Kaiſer die Gründe
entwickelt habe aus denen eine Brüskirung des Reichstages und
ſpeziell der Centrumspartei ſich politiſch nicht empfehle Man darf
nicht vergeſſen daß zwiſchen der Einladung und dem Feſtmahl die
Beſchlüſſe der Umſturz Kommiſſion liegen bei denen das Centrum
der Regierungsvorlage zum Siege verholfen hat und daß auch
ſonſt im Reichstage die Regierung auf die Unterſtützung des
Centrums angewieſen iſt

Was dieſe Auslaſſung beſagt iſt ſoweit es ſich darum handelt
daß die Regierung das Centrum nöthig hat ſinngemäß das Näm
liche was wir ſchon in dem oben eitirten eigenen Leitartikel
6 Tage früher ausgeführt haben

Auch die Voſſiſche beſchäftigt ſich ausführlich mit der An
gelegenheit und ſchreibt in ihrer neueſten Nummer FolgendesWas Centrum iſt heute ſelbſtbewußter als je Sogar der
Empfang des Reichstagspräſidiums durch den Kaiſer beim Bismarck
feſtmahl wird unter der ultramontanen Beleuchtung zu einem
Lin des Centrums Eine Demüthigung des Reichstagspräſi
diums ſo führt die Germania aus hat 3 ſtattgefunden ſelbſt
wenn Jemand wirklich dem Kaiſer eine ſolche Abſicht hätte zutrauen
wollen Der Kaiſertrinkſpruch auf den Fürſten Bismarck war ſo
kurz wie nur möglich und inhaltlich ſo indifferent wie nur möglich
Nein von einer Ahſicht die Vertreter des zweiten vollberechtigten
Faktors der Geſetzgebung zu beleidigen war keine Rede Gerade
für einen ruhigen Fortgang der Geſchäfte auch ohne Kartell
parteien iſt am Montag wieder ein Fortſchritt gemacht worden
Kurz ſo faßt die Germania ihre Darlegungen am Schluß zu
ſammen das Bismarckfeſtmahl bedeutet eine Jnaugurirung
normaler Beziehungen zwiſchen Kaiſer und Reichs
S r Leider ſo meint die Voſſiſche läßt ſich
nicht einmal behaupten daß die ultramontane Preſſe ganz Unrecht
hat Schaden hat das Centrum von der Entrüſtungsſitzung und
dem Entrüſtungstelegramm des 23 März jedenfalls nicht gehabt
Es giebt nicht blos nach wie vor im Parlament bei allen wichtigen

in ihren Mittheilungen ſelbſt ſehr kurz und berichtet nur der Fragen den Ausſchlag ſondern es zwingt auch der Regierung
Kaiſer habe die beiden Präſidenten huldvollſt und freundlich be ſeinen Willen auf

Die regierungsfreundliche und konſervative Leipz Ztg fragt
was aus der vollen Klärung geworden ſei die man nach Ab
gang des kaiſerlichen Telegramms erwartete und antwortet ſol
gendermaßen Centrum iſt Trumpf Zuſammen mit der preußiſchen
Rechten beherrſcht es wieder die Situation und vom gehofften
Kartell ſind wir wieder weiter entfernt denn jemals Das
Centrum hat den Konſervativen zur Verweiſung des Antrags
Kanitz an eine Kommiſſion verholfen hat mit den Konſervativen
zuſammen die Annahme der Umſturzvorlage durch die Kommiſſion
in der Faſſung des Centrums durchgeſetzt hat den u
Antrag auf Beſprechung des kaiſerlichen Telegramms vom 23 März
mit Geſchick vereitelt und iſt allem Anſcheine nach damit beſchäftigt
auch die Tabakfabrikatſteuer für die Regierung zu retten
Auch die dritte große Vorlage die Fin anzreform wird es fürdie Regierung IwWolicherweſe noch in Sicherheit bringen Man

ſieht in allen Stücken das Gegentheil iſt eingetroffen von dem
was man vom 23 v Mts erhoffte Begeiſterungsfähigkeit allein
macht noch nicht zum politiſchen Seher Am ſicherſten kalkulirt
und die beſten Geſchäfte macht heutigen Tages die begeiſterungs
loſeſte aller Parteien das Centrum Das wird leider wohl noch

lange ſo bleiben 4Dazu bemerkt die Voſſiſche Dieſe Ausführungen treffen den
Nagel auf den Kopf Centrum iſt Trumpf und wird es ſo kange
bleiben als ſich Regierung und Parteien wechſelſeitig um ſeine
Gunſt bewerben So nimmt es das Gute von welcher Seite es
kommt um ſchließlich Alle im Stich zu laſſen Das iſt gewiß ein
Jammer Eine Regierung die ſich auf die breiten Volksmaſſen
ſtützt braucht ſich um die ultramontanen Dunkelmänner nicht zu
ſorgen Aber von einem ſolchen Umſchwunge ſind wir heute leider
weiter entfernt als kaum jemals zuvor

Vor einiger Zeit hieß es der Bundesrath ſtehe dem Reichstags
beſchluſſe betreffs Aufhebung des Jeſuitengeſetzes jetzt nicht mehr
ſo ablehnend gegenüber wie früher Kurze Zeit nachher hieß
es der Kaiſer würde niemals ſeine Zuſtimmung zur Aufhebung
dieſes Geſetzes geben Neuerdings heißt es nun wieder der Bundes
rath werde vorausſichtlich in nächſter Zeit dem Reichstagsbeſchluſſe
doch zuſtimmene ſcheint daß noch immer zwiſchen Berlin und Rom ver

handelt wird und dann könnte wenn ein Abſchluß erzielt wird
allerdings wie die Leipz Ztg ausführt anch die Finanzreform
und die Tabakſteuervorlage noch unter Dach gebracht werden Die
Umſturzvorlage wird ohnehin durchgehen

Der allerneueſte Kurs ſteuert in s Centrum und wenn für
die kommenden Sommermonate von den Eiſenbahndirektionen wieder

Extrazüge nach dem Süden in Bereitſchaft geſtellt werden ſo möge
man nicht vergeſſen auch einen ſolchen von Berlin nach Kanoſſa
laufen zu laſſen die nöthige Anzahl Paſſagiere 1 und 2 Klaſſe
wird ſich ſchon finden

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 3 April Hofnachrichten Der Kaiſer trat
geſtern Abend um 11 Uhr in Begleitung des Staatsſekretärs Holl
mann die Reiſe nach Kiel an Dort fand heute Bormittag um
10 Uhr der Stapellauf des Panzerſchiffes T ſtatt Die Feierlich

U ntrennbar daher ſchnell und ohne viele Zweifel zu während der kräftige glaube daß die Comteſſe und der Vater Deine Werbung
Mannesſinn darin eher einen ſtörenden Eingriff in ſein Leben erwarten

Roman von Heinrich Köhler ſieht und ſich ſoviel als möglich dagegen ſträubt Ja Papa wünſcht es das weiß ich wenn er es auch
11 Fortſetzung Nachdruck verboten Jch glaube wohl daß Du Recht haſt aber dann iſt es noch nicht ausdrücklich geſagt hat ſie iſt ja auch eine Ariſto

Haſt Du denn je Urſache gehabt über eine ſcharfe Zunge
bei mir zu klagen

O Du mit Deinem lieben ſanften Herzen das von allen
Menſchen nur das Beſte glaubt ſagte ihr Bruder warm

Und glaubt Dein Herz nicht auch das Beſte da wo es
lebt vLiebt es denn

Er ſtrich mit der Hand über die Stirn und blickte nach
denklich vor ſich hin

Daher alſo die böſe Falte wie ſie ſich eben wieder ver
Du ſagte die Schweſter Jſt der Zweifel denn ſo ſtark

ann
Dann meinſt Du könne es keine Liebe ſein

Martha nickte Die wahre Liebe zweifelt nicht philoſophirt
aicht über den Werth oder Unwerth des geliebten Gegenſtandes
ſie iſt eine Macht deren man ſich nicht erwehren kann je
größer um ſo weniger ſie ſich auf Vernunft ſtütztSagt das die Dichter oder das Weib fragte er mit

einem Anflug von Scherz
Jn das et Geſicht des Mädchens kam eine heiße

Röthe ſie wandte ſich ab um dieſelbe zu verbergen und trat
an s Fenſter Dabei erinnerte ſie der lahme Fuß an ihre Ge
brechen und ein ſchmerzlicher Zug kam in ihr Geſicht und ein
paar Thränen glänzten in den ſanften Augen Der Bruder
mit ſeinen eigenen Gedanken lebhaft beſchäftigt bemerkte
davon nichts

Jch traue Dir darin ein ſehr richtiges Geſühl zu ſagte
er aber vielleicht iſt das Frauenherz in dieſem Punkt anders
eartet als das des Mannes Die Liebe bildet ja die höchſte

timmun T e 53 We de ger des nThaten ſt iſt die größte er Frau eben die LiebeSie dex in ihr die Erfüllung ihres Lebens und neigt ſich ibr

ſchwer für eine Frau ein Urtheil in dieſer Sache in Betreff
eines Mannes abzugeben

Aber um ſo kompetenter vielleicht über den Charakter einer
Anderen wenn das Auge der Liebe das Urtheil ſchärft ſagte
Georg mit einer gewiſſen Spannung im Geſicht

O Comteſſe Eliſabeth iſt eine große Zierde der ariſto
kratiſchen Welt bemerkte das Mädchen

Und würde eben deshalb keine gute Frau ſein entgegnete
ihr Bruder mit leiſer Bitterkeit im Ton ich ſehe daß wir
das gleiche Gefühl haben

Das wollte ich nicht ſagen
Schon gut ich kenne ja Deine Denkart die der meinen

ſo verwandt iſt Und doch doch
Er blickte ein Weilchen ſinnend vor ſich hin dann fuhr er

wie im Selbſtgeſpräch fort
Schon damals in Paris hatte ſie einen ſtarken Eindruck

auf mich gemacht und jetzt bei den häufigen Begegnungen in
Theatern Geſellſchaften in unſerem eigenen Hauſe wo ſie ſich
ſo eng an Dich attachirt hat haben mich die Reize ihrer ſtolzen
Schönheit in immer engere Feſſeln geſchlagen Viele bemühen
ſich um ihre Gunſt und würden es als das höchſte Glück
ſchätzen vor dieſen ſchönen Augen Erhörung zu finden Jch
habe begründete Hoffnung daß ich der Auserwählte bin und
doch warnt mich ein Gefühl vor dem entſcheidenden Schritt
Jch bin ein Jdealiſt ein Gefühlsmenſch und ſie iſt eine Welt
dame es würde nichts als eine Konvenienzehe ſein

Die Schweſter ſagte nichts dazu vielleicht war die Pauſe
die nach ſeinen Worten entſtand gerade eine um ſo beredtere
Antwort endlich bemerkte ſie mit leiſer Stimme

Und biſt Du nicht vielleicht ſchon zu weit gegangen Jch

kratin comme il faut Aber ich kann mich nicht entſcheiden
wenngleich ich fühle daß ich es muß O es iſt ein verzweifeltes
Dilemma aus dem es vielleicht nur eine Rettung gäbe ein
volles warmes Mädchenherz wie es unſere Geſellſchaft nicht
zu geben hat

Er ging einige Male im Zimmer auf und ab dann trat
er an die Schweſter heran und ſah ihr zärtlich in s Geſicht

Verzeihe ſagte er ich weiß wie empfindlich mein ner
vöſes Weſen Deine zarte Natur berührt Aber Du kleine
Geiſtesheldin Du weißt ja nichts von ſolchen inneren Kämpfen
Du haſt die Nothwendigkeit zur inneren Freiheit erhoben Du
biſt eine Philoſophin mit dem Herzen eines Kindes

Er verließ das Zimmer Hätte er geahnt welchen Sturm
er in dem Herzen der Schweſter heraufbeſchworen hatte Wie
die kleinen weißen Hände als die Thür ſich geſchloſſen das
zarte Geſicht vedeckten und es hinter ihnen konvulſiviſch ſchluchzte

Ob ſie mir erſpart geblieben ſind die inneren Kämpfe
ſagte ſie leiſe vor ſich hin mit tief vibrirender Stimme ob ich
auf dem Golgatha des Herzens auch gerungen habe den heißen
Kampf hoffnungsloſer Sehnſucht Eine Philoſophin hat er
mich genannt o ich bin noch jetzt ſo ſchwach und elend daß
das Gefühl mich übermannen darf Sie lächelte vor ſich hin
ein müdes gebrochenes Lächeln und ſo müde gebrochen ſah die
kleine Geſtalt in dieſem Augenblicke aus O ihr Menſchen
denen die gütige Natur die Fülle der Jugendkraft verliehen
die ihr in ſtolzem Muthe nach den höchſten Gütern greifen
dürft ihr wißt ja nicht was es heißt entſagen Jhr könnt
ſie nicht nachfühlen die Kämpfe des jungen heißen Blutes des
übervollen ſehnenden Herzens das mit jedem Pulsſchlag nach
ſeinem Rechte ſchreit und dem doch jeder Pulsſchlag höhnend
zuruft Du haſt kein Recht wie die Anderen Du biſt aus
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See 2
wit verlief auf das glänzendſte Der Kaiſer taufte das Schiff auf

den Namen Aegir
Der Kaiſer u heute anläßlich der Schiffstaufe in

Freitag

Kiel etwa folgende Anſprache Ein vaterländiſchen
Fleißes nach angeſtrengter Arbeit auf der Kaiſerlichen Werft ſteht
r F u vor uns um ſeinem Elemente übergeben
u we Du ſollſt nun eingereiht werden in die geſchützten
efechtseinheiten der deutſ arine ſollſt dienen zum Schutz

des Vaterlandes ſollſt dem Feinde Trutz entgegenbringen und Ver
nichtung Der alten germaniſchen Sage entſproſſen ſind die Namen
der Schiffe die zu der gleichen Klaſſe gehören Daher ſollſt Du
gleichfalls an die graue Vorzeit unſerer Ahnen erinnern an eine
gewaltige Gottheit die von allen germaniſchen meerfahrenden Vor
fahren angebetet und gefürchtet wurde und deren gewaktiges Reich
bis an den eiſigen Nordpol und den fernen Südpol ſich erſtreckte
auf deſſen Meereswogen die nordiſchen Kämpfe ausgefochten und
Tod und Verderben in das Land des Feindes gebracht wurde
Dieſes großen Gottes gewaltigen Namen ſollſt Du führen s
Du Dich deſſelben würdig erweiſen So taufe ich Dich auf den
Namen Aegir

Fürſt Bismarch hat auf das Glückwunſch Telegramm
des Kaiſers folgendes Antwort Telegramm abgeſandt Eurer
Majeſtät lege ich meinen allerunterthänigſten Dank für allerhöchſt
dero huldvolle Glückwünſche zu meinem Geburtstage in tieſſter
Ehrfurcht zu Füßen Bismarck

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag
2 Uhr unter Vorſitz des Fürſten Hohenlohe zu einer Sitzung
zuſammen

v Holleufer, Landrath in Löwenberg Schleſien Reichs
zagsabgeordneter für Löwenberg und als ſolcher der konſervativen
Fraktion angehörend iſt als Hilfsarbeiter in das Miniſterium des
Jnnern berufen worden Der Genannte ſtammt aus Zeitz

Fürſt Radolin verläßt Mitte April die türkiſche Haupt
ſtadt und begiebt ſich zunächſt nach Rom um dort der am 27 d
ſtattfindenden Porter ſeines Schwagers des Grafen Oppers
dorf mit der Prinzeſſin Radziwill beizuwohnen Hierauf beſucht
der Fürſt ſeine Güter und tritt ſeinen neuen Poſten in Petersburg
erſt in der zweiten Hälfte des Mai an

Die Stempelſteuerkommiſſion des Abgeord
netenhauſes ſetzte geſtern die Berathung des Tarifs fort
Die Nummer 35 Kuxſcheine 1,50 Mk Schriftſtücke über Ueber
tragungen von Kuxen o Proz wurde nach der Vorlage an
genommen ebenſo Nr 36 Legaliſation von Urkunden ſofern ſie
nicht auf der Urkunde ſelbſt ſtattfindet 1,50 Mk ſonſt frei und 37
Leibrenten und Rentenverträge Jn Nummer 40 cſchriftliche

Genehmigungen auch nicht unterſchriebene der Ortspolizeibehörden
zur Veranſtaltung von Luſtbarkeiten wurden die Worte

ſchriftliche und auch nicht unterſchriebene geſtrichen Der
Stempel auf Urkunden über Beſtätigungen oder Anſtellungen von
vereideten Maklern wurde nach der Vorlage auf 25 Mk feſtgeſetzt
Die Berathung über den Stempel auf Mieths und After
miethsverträge wurde ausgeſetzt Bei dem Stempel von
30 Mk auf Namensänderungen wurde hinzugefügt daß bei Be
dürftigkeit der Stempel auf 5 Mk ermäßigt werden kann Die
Stempel auf Naturaliſationsurkunden und Notariatsurkunden
wurden angenommen Die Beſtimmungen über Pacht und
Afterpachtverträge wurden ausgeſetzt Die Stempel für
Päſſe Paßkarten für Genehmigung der Polizeiſtunde ſowie
für Wechſelproteſte und Proteſte anderer Art wurden ge
nehmigt

Altonag 3 April Zu der Verhaftung über die wir ſchon
berichtet haben erfährt der Hamb Korr noch Folgendes Der
Verhaftete iſt der Sohn eines Ober TelegraphenAſſiſtenten
21 Jahre alt und hat das Gymnaſium bis Unter Sekunda beſucht
Schon als er noch die Schule beſuchte z wie ſich jetzt ergeben
der junge Mann Poſtkarten und Briefe unqualificirbaren
Jnhalts an den Kaiſer gerichtet Auch haben lange Zeit hindurch
hieſige Bankiers und Großkaufleute Schreiben erhalten durch die
ſie unter Bedrohungen aufgefordert wurden Geldſummen an be
ſtimmte Orte zu We wo der Brieſſchreiber die Beträge in
Empfang nehmen wollte Alle dieſe Schreiben waren mit falſchen
Namen unterſchrieben Weil die Polizei in der Angelegenheit ſeit
Jahren Nachforſchungen anſtellte ſo ſind ſo weit es die Majeſtäts
beleidigungen betrifft wiederholt Perſonen unſchuldiger Weiſe inUngelehenheſt gerathen Ferner dehnte der junge Mann ſein

Treiben auch darauf aus ihm oder ſeiner Familie bekannten Per
ſonen dadurch Unannehmlichkeiten zu bereiten daß er ihnen Ladungen

Kohlen Kartoffeln Kaffee c in das Haus ſchicken ließ indem er
fingirte Beſtellungen den betreffenden Kaufleuten und Geſchäfts
inhabern aufgab Zu ſeinem Pech hatte der jetzt Verhaftete vor
längerer Zeit auch dem Herrn Polizei Jnſpektor Engel in Ham
burg eine u zugeſchickt die nicht nur Beleidigungen dieſesBeamten ſondern auch ſolche des Kaiſers enthielt Sn Folge
eines eigenartigen Zuſammentreffens gelang es der Kombinations
gabe Engel s den Zuſammenhang zwiſchen dieſen Schreibereien
herauszufinden und zu ermitteln daß alle Karten und Briefe von

geſchloſſen vom Tiſche des Lebens O welch trauriger Noth
behelf die Philoſophie die ja nur eine Maske iſt hinter der
ein blutendes Herz ſich verbirgt

Sie ging an ihren Schreibtiſch und öffnete dort ein kleines
Fach dem ſie ein Buch entnahm deſſen Blätter mit ihrer engen
zierlichen Handſchrift bedeckt waren Das Bild eines Mannes
fiel ihr daraus entgegen ſie ſtützte den Kopf in die Hand und
hing mit ihren thränenvollen Blicken an den Zügen des
intereſſanten ausdrucksvollen Männerkopfes

Die Zofe trat in s Zimmer und richtete eine Frage an ſie
die ſie veranlaßte aufzuſtehen und derſelben zu folgen Sie
ſchob das Bild unter das Buch und ließ es auf dem Tiſche
liegen da ſie ſofort zurückzukehren gedachte

Gleich darauf wurde die Thür zum Korridor geöffnet und
ihr Bruder trat noch einmal in s Zimmer er hatte der Schweſter
noch etwas ſagen wollen und ſah ſich nach ihr um Da er
vermuthete daß ſie bald zurückkehren würde ſo wartete er auf
ſie und trat an ihren Schreibtiſch um in den Büchern und
Journalen die auf demſelben lagen zu blättern Da kam
ihm das kleine Tagebuch in die Hand und unter ihm die
Photographie

Er ſſtutzte es war ja immerhin befremdlich daß das
Bild hier ein ſo einſames Daſein friſtete ſich nicht in einem
ihrer großen Albums befand Wie zufällig ſchlug er das Buch
auf und blickte hinein erſt flüchtig dann mit lebhafter
Spannung

Was er darin las war die alte ewig neue Geſchichte von
dem hoffnungsloſen Sehnen und Ringen eines Menſchenherzens
das Tönen einer Seele in Leid und Luſt in Schluchzen und
Entzücken Tagebuchartige Aufzeichnungen manchmal in wenigen

Zeilen manchmal ganze Seiten Begegnungen Geſpräche mit
dem Betreffenden wiedergebend ab und zu von Verſen demHerzen der Schreiberin entquollen durchſlochten Aber aus

Allem klang der ſchwermüthige reſignirte Hauch des Hoffnungs
oſen nur einige Male drang es wie ein Jubellaut durch die
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einer und derſelben Perſon herrührten Es war ſeiner Zeit durch
Hausbewohner des Jnhaftirten die vor längerer Zeit ebenfalls
durch ihn dupirt worden waren ſts tellt worden daß er der
Schreiber einer Karte ſei durch die eine Ladung Kohlen beſtellt
worden war Es wurde damals der Polizei Anzeige von der S
emacht aber kein Strafantrag gegen den ter geſtellt Di
orreſpondenzkarte war dem Inſpektor Engel noch in der Er

innerung und ſo iſt es gelungen den frivolen Schreiber feſtzu
nehmen und ihm das Handwerk zu legen Der Verhaftete iſt in
vollſtem Umfange geſtändig

Frankfurt a 3 April Der Redakteur Liſtowsky
von der Frankf Ztg iſt verhaftet aber nach 4ſtündiger Haft
bereits wieder auf freien Fuß geſetzt worden Der bereits kurz

emeldete Vorfall hat ſich folgendermaßen abgeſpielt Liſtowskyſaß in der Nacht vom Montag auf Dienstag im Café Bauer und

unterhielt ſich mit mehreren Herren über die Bismarckfeier
Ein am Nebentiſche ſitzender Herr Reitz der gar nicht zur Geſell
ſchaft gehörte beleidigte Liſtowsky auf s Gröblichſte worauf dieſer
aufſtand und fortging Reitz kam ihm ohne Hut und Mantel auf
die Straße nach und wurde thätlich worauf Liſtowsky ſeinen
Stock erhob und dem Angreifer mehrere Hiebe verſetzte Reitz
iſt bereits aus dem Hoſpitale entlaſſen worden

Belgien
Brüſſel 3 April Nach Schluß der heutigen Kammer

ſitzung kam es in den Wandelgängen zu einem lebhaften
r Der katholiſche Deputirte Helleputte wandte
ſich an den ſozialiſtiſchen Deputirten Defuirſſeaux und gebrauchte
die Worte Betrachten Sie ſich als geohrfeigt Dieſe Worte
riefen einen großen Lärm hervor und es kam zwiſchen mehreren
Deputirten zu Thätlichkeiten ſo daß die Saaldiener einſchreiten
mußten Verſchiedene der Betheiligten haben ſich gefordert

Amerika
Newyork 3 April Nach einem Telegramm aus Kingston

Jamaika hat auf der Höhe von Kap Mayſi ein ſpaniſches
Kanonenboot auf den britiſchen Dampfer Ethelred

efeuert Als der Ethelred anhielt kamen Offiziere des
anonenbootes an Bord und durchſuchten den Dampfer

Kleine Chronik
Leipzig 3 April JZum Raubmord Am geſtrigen Dienstag

iſt wie bereits kurz gemeldet ward in Volkmarsdorf im Hauſe
Kirchſtraße 76 ein Raubmord verübt worden Jn jenem Hauſe wohnt in
der zweiten Etage der Steindrucker Friedrich Alfred Reich elt geboren
am 26 März 1867 in Volkmarsdorf mit ſeiner Ehefrau und ſeiner
Schwiegermutter der Strickerin Magdalene Chriſtiane verw Stock geb
Rönicke geboren am 18 Oktober 1821 in Königsborn Die Eheleute
Reichelt bewohnten ein nach der Straße zu gelegenes Zimmer während
die Schwiegermutter in einer nach dem Hofe zu gelegenen Kammer ſchlief
Die Schwiegermutter hat bei den Eheleuten Reichelt die Wirthſchaft be
ſorgt Sie hat insbeſondere da Frau Reichelt die da ſie mit verdienen
mußte ſie war in einer Rüſchenfabrik beſchäftigt über Mittag nicht nach
Hauſe kommt ihrem Schwiegerſohn das Eſſen zubereitet Das Zuſammen
leben der Reicheltſchen Eheleute ſoll nicht das beſte geweſen ſein Reichelt ſorgte
nicht gehörig für den Unterhalt und blieb öfter längere Zeit vom Hauſe fernAuch am Sonnabend war es zwiſchen den Eheleuten zu Auseinander

ſetzungen wegen des fälligen Miethzinſes in Höhe von einigen 50 Mk
gekommen Reichelt iſt dann fortgegangen und erſt am Montag Abend
in ſtark angetrunkenem Zuſtande wieder heimgekehrt um ſeinen Rauſch
auszuſchlafen Während ſeiner Abweſenheit von ſeiner Wohnung hat ſich
Reichelt aller Wahrſcheinlichkeit nach in verſchiedenen Reſtaurationen herum
getrieben Aus einet ſolchen hat er auch eine Poſtkartè an ſeine Ehefrau
geſchrieben Auf der Poſtkarte ſtand daß Reichelt ſich das Leben nehmen
wollte Er hat es nicht gethan er hatte ſchlimmeres vor Am

eng Morgen bald nach 6 Uhr hat Frau Reichelt eine brave
ordentliche Frau wie gewöhnlich ihre Wohnung verlaſſen und iſt an ihre
Beſchäftigung gegangen Reichelt lag um dieſe Zeit noch in ſeinem Bette
und ſchlief feſt Abends gegen 8 Uhr kehrte Frau Reichelt von der Arbeit
zurück und traf im Hofe des von ihr bewohnten Grundſtückes ihren Schwager
den Bruder ihres Mannes der mit demſelben in der Lithographiſchen
Kunſtanſtalt von Bergmann Körber Blumenſtraße Nr 1 arbeitet Jhr
Schwager erzählte ihr daß er eben gekommen ſei um ſeinen Bruder
wegen des Ausbleibens aus dem Geſchäft zur Rede zu ſetzen Frau
Reichelt konnte ihrem Schwager nur mittheilen daß ſie ihren Mann ſeit
heute früh nicht wieder zu Geſicht bekommen habe Beide begaben ſich
nun hinauf in die Wohnung welche ſie offenſtehend vorfanden Hier bot
ſich den Eintretenden ein grauenhafter Anblick dar Jn jener
Kammer in welcher in der Nacht vom Montag zum Dienstag Reichelt

7 hatte fand man auf dem Rücken liegend die alte Frau todt auf
en Dielen Ein Bindfaden der der Leiche um den Hals geſchlungen

war deutete unzweifelhaft darauf hin daß die Unglückliche erdroſſelt
worden war Neben der Leiche lag noch ein Knauel Bindfaden Ein
der Frau Stock gehöriger Koffer wurde erbrochen und durch
wühlt vorgefunden aneben lagen Jnſtrumente die dem Reichelt
ehören und mit denen der Koffer offenbar geöffnet worden war Dem

örder war es anſcheinend darum zu thun geweſen das Sparkaſſen
buch der alten Frau mit einer Einlage von etwa 400 Mk zu erlangen
Als Mörder kann nur der Ehemann der Reichelt der Steindrucker
Friedrich Alfred Reich elt in Frage kommen Derſelbe iſt offenbar als
er wußte daß ſeine Frau zur Arbeit gegangen war aufgeſtanden hat ſich

Zeilen Und dann der Schluß zwiſchen den beiden letzten
Blättern lag eine VerlobungsAnzeige unter derſelben ſtanden
von Schweſterhand die Verſe

Fahr wohl du ſtiller Traum o fahre wohl
Nicht Hoffnung wob dich ja verſchwieg nes Sehnen
Schlafloſer Nächte qualerpreßte Thränen
Fahr wohl du ſtiller Traum o fahre wohl
O daß das Glück dir werde großes Herz
Du ſtolz bezwingeſt dieſer Erde Nöthen
Dafür will fromm ich zu den Sternen beten
Auf denen einſt ja ſchweiget auch mein Schmerz

Es hätte eigentlich nur der h und dieſer
Verlobungsanzeige und dem darunterſtehenden Gedicht bedurft
um für einen Verſtändnißvollen dazwiſchen errathen zu laſſen
eine lange bange Pauſe von Sehnen und Klage von ſtillem
ſchweigenden Verzehren und heißen

Der junge Baron betrachtete das Bild er kannte den den
es darſtellte nur zu gut und er wußte deshalb auch daß es
ſich hier nicht um einen ſchnöden Verrath handelte wenn die
Aufzeichnungen dieſen Gedanken nicht ſchon überhaupt aus
geſchloſſen Es war eine Freundſchaft geweſen die auf der
anderen Seite Empfindungen geweckt wie ſie der Freund gewiß
nicht beabſichtigt oder auch nur geahnt Es war ein mehrere
Jahre älterer Kollege aus dem Miniſterium geweſen ein Herr
von Gleichen ein Mann von ſelten edlen Gaben des Geiſtes
und des Herzens den er eben deshalb der Dichterin zugeführtUnd die Sympathie die dieſe beiden hochherzigen Menſchen für

einander empfanden hatte ſie zu Freunden gemacht es war
ein ſchönes Verhältniß zwiſchen den Dreien geweſen Dann
war Georg zu der Geſandtſchaft nach Paris geſendet und in
dieſer Zeit hatte das Drama in dem Herzen der Schweſter ſich
abgeſpielt Der Freund von dem man erwartete daß er die
höchſten Stufen erklimmen würde war dann auch verſetzt
worden und atte einige Zeit ſpäter ſeine Verlobungsanzeige

Nähe des Fundorts Der Kopf der Leiche fehlt

5 April Nr 81
angezogen und hat darauf ſeine Schwiegermutter die in das Zimmer ge
treten war zunächſt niedergeſchlagen und hierdurch betäubt worauf er
mittelſt des Bindſadens erwürgt hat Sein Plan das Sparkaſſenbuch zu
rauben iſt ihm mißlungen er hat vergeblich nach g t Nach Anſicht
des Polizeiarztes iſt das Verbrechen mindeſtens tunden vor der
Auffindung der Leiche der Frau Stock verübt worden Die That dürfte
demnach am Dienstag Vormittag e e worden ſein Der Mörder
iſt anſcheinend mit etwa 14 M die ſeiner Frau gehörten flüchtig ge
worden Pofen 3 April Hochwaſſer Die Warthe iſt fortwährendim es und hat bereits die Höhe von 4,70 m erreicht Ein Theil
der Unterſtadt iſt überſchwemmt und der Verkehr wird dort theils
durch Laufbrücken theils durch Kähne aufrecht erhalten Die aus ihren
Wohnungen in Folge des Hochwoſſers vertriebenen Familien werden in
der Cholerabaracke am Centralbahnhof untergebracht Man hofft da
das Waſſer heute Abend zum Stehen rommt Von Pogorzelice wir
bereits ein Fallen des Waſſerſtandes um 12 em gemeldet Aus Krakau
werden verſchiedene Verheerungen durch den Austritt der Weichſel e
meldet Bei Sandomir wurden an beiden Ufern die Dämme der
Regulirungswerke zerſtört und mehrere Ortſchaften überſchwemmt

Köln 3 April Knabenmord Nach dem Zurücktreten des
Waſſers wurden auf einer überſchwemmt geweſenen Wieſe unterhalb der
Stadt die gräßlich verſtümmelten Körpertheile der Leiche eines etwa
12 jährigen Knaben gefunden Einige leidungsſtücke lagen in der

ie Staatsanwaltſchaft

hat ſofort eine Unterſuchung eingeleitet
Heidelberg 3 April Schreckensthat eines Trunkenen

Jm Rauſch feuerte der Landwirth Heinrich Lentz im nahen Handſchuchs
heim mehrere Revolverſchüſſe auf ſeine beiden kleinen Kinder ab Da
nach ſuchte er e ſelbſt zu tödten Die drei Schwerverletzten wurden dem
Akademiſchen Krankenhaus übergeben

Lokales
Der Nachdruck unferer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet
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Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Freitag den 5 April d Nachmittags 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer
Tagesordnung

1 Abbruch eines Hauſes
2 Erbauung einer Bedürfnißanſtalt auf dem Ranuiſchen Platz
3 Geldbewilligung zu den Vorarbeiten für die Geſammt Kanaliſation

der Stadt Halle
4 Fluchtlinienfeſtſetzung im ſüdlichen Bebauungsplan

Finanz Kommiſſion
Sitzungen am Freitag den 5 April er Nachmittags 5 Uhr im

MagiſtratsSitzungszimmer und Sonnabend den 6 April er Nach
mittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Antrag auf Gewährung einer e an einen im Dienſte der
Stadt Halle beſchäftigt geweſenen Mann
Antrag die erledigte Wegemeiſterſtelle betreffend t
Antrag auf definitive Anſtellung und auf Gehaltsregulirung eines
Baubeamten

trag auf Feſtſtellung der Bedingungen für die Abnahme von
Waſſer
Haushaltsplan für die Waſſerwerke pro 1895/96
Haushaltsplan für die Gaswerke pro 189596
Die geſammten Haushaltspläne pro 1895/96
Sonſtige Eingänge

Schulnachrichten Der Jahresbericht des Realgymnaſtiums
und der Realſchule der Francke ſchen Stiftungen herausgegeben von
dem Direktor Prof Dr Strien weiſt nach daß am Schluß des abge
laufenen Schuljahres in der Anſtalt außer dem Direktor 3 Profeſſoren
6 Oberlehrer 3 wiſſenſchaftliche Hilſslehrer 3 Probekandidaten 2 Mit
glieder des pädagogiſchen Seminars 1 Zeichenlehrer 3 Elementarlehrer
und 1 Geſanglehrer wirkten Ende des Sommerhalbjahres folgte
Dr Nagel einem Ruf als ordentlicher Lehrer an das Realgymnaſium
zu Vegeſack Dr Elſte verließ die Anſtalt um ein halbes Jahr in der
franzöſiſchen Schweiz zuzubringen und Dr Beyer um an die lateiniſche

uptſchule überzugehen Das Realgymnaſium umfaſſend die KlaſſenHume bis Obertertia zählte am 1 Februar d J 107 Schüler S
122 im Vorjahre die Realſchule mit den Klaſſen Untertertia bis Sexta
276 Schüler gegen 237 im Vorjahre ſo daß im Ganzen in 11 Klaſſen
383 Schüler gegen 369 im Vorjahre die Anſtalt beſuchten Unter dieſen
383 Schülern waren 379 Evangeliſche 1 Katholik und 3 Juden 291
Stadtſchüler 67 Zöglinge der Penſions Anſtalt 15 des Alumnats des
Pädagogiums 10 der WaiſenAnſtalt 146 Einheimiſche 213 Auswärtige
24 Ausländer Das Abiturienten Examen beſtand zu Oſtern d J ein
Ober Primaner Michaelis v J wurde 6 Oſtern d J 20 Unterſekundanern
die Reife für Oberſekunda zuerkannt Was die Umbildung des Real
Gymnaſiums in eine Oberrealſchule betrifft ſo wird zu Anfang des neuen
Schuljahres 1895,/96 die Obertertia der Realſchule in zwei parallelen Coeten
eröffnet während die des Realgymnaſiums verſchwindet ſo daß alſo von
letzterem nur noch die beiden Sekunden und Primen von erſterer V endie Klaſſen Sexta bis Obertertia vorhanden ſein werden Jn ſämmt c

Klaſſen werden Oſtern d J vorher angemeldete Schüler aufgenommen
Stadttheater Paul Bulß wird nur einmal auftreten und zwar

am nächſten Montag als Don Juan Es iſt dieſes das letzte Opern
gaſtſpiel in dieſer Saiſon Jbſens Klein Eyolf geht am Sonn
abend erſtmalig mit dem Ehepaar Rinald Frl Orla Frl Wagner
und Herrn Gregory in Scene es findet nur eine Aufführung von
Klein Eyolf ſtatt Am Sonntag Nachmittag wird als Fremden

r e e

geſchickt Der einſame Leſer ſchloß das Buch und wollte ſich
mit einem tiefen Seufzer und bekümmerter Miene entfernen
Er mochte die Schweſter nicht merken laſſen daß er das
einzige Geheimniß das ſie vor ihm hegte erfahren hatte Da

als er eben im Begriff war ſich von dem Stuhle zu erheben
ſtand ſie vor ihm er hatte ihren Eintrittt überhört

Jhr Blick fiel auf das Buch in ſeiner Hand ſie las in
ſeinen Zügen Bläſſe und Röthe wechſelten in ihrem Geſicht
die kleine Geſtalt bebte in innerer Erregung So innig ſie
dem Bruder verbunden war dieſer zarten mimoſenhaften
Frauenſeele erſchien es im erſten Augenblicke unerträglich daß
ihr innerſtes heiligſtes Geheimniß nicht mehr ihr ausſchließliches
Geheimniß war Aber in faſt leidenſchaftlicher Wallung öffnete
der Bruder ſeine Arme und zog ſie an ſeine BruſtMeine arme Schweſter ſagte er nur

Sie lehnte einige Sekunden den Kopf an ſeine Schulter
dann wandte ſie das Geſicht zu ihm um und das leiſe weh
e Lächeln in dem nichts von Klage von Zürnen mit
dem Schickſal lag gab ihr das Anſehen einer Heiligen

Nicht arm ſagte es hat dem Herzen zur Läuterunggedient und ſeinen vollen Strom für meine Dichtun en er

ſchloſſen Aber es bleibt doch nur immer eine halbe Be
friedigung ſagte ihr Bruder beinahe zornig

Wo gewährt das Leben eine volle
Hätte er dieſes Herz gekannt ſagte Georg er würde es

an das ſeine genommen haben denn ein edleres konnte er nie
finden Eine heiße Röthe ſtieg dem Mädchen ins Geſicht
O Du glaubſt doch nicht daß ich jemals meine Situation

ſo verkannt hätte eine ſolche vermeſſene Hoffnung auch nur
ganz leiſe zu hegen

Fortſetzung folgt

Waſſerſtände Am 4 April Halle unterhalb 8,650
Trotha 5,24 3 April Calbe O el 3,72 UnterJegel 6,32 Dresden 3,38 Magdeburg 5,26
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Nr Sr Freitag General Anzeiger für Halle und ven Saalkreis 5 April Seite 3Darſeung bei halben Preiſen die Robert und Bertram
gegeben

National Theater Das Alter Schauſpiel Königin Luiſe
wird heute zum letzten Male gegeben Die Operettenpoſſe etter

2 am morgigen gung wi bereits erwähnt zum Benefiz für
Fräulein Fritſch in Scene Da der Jnſcenirung und Beſetzung der
Rollen das Beſte gethan ſo verſpricht dieſer Abend ein recht vergnügter
u ſein Die Aufführung der Lokal Poſſe O dieſe Hallenſer iſt noch

r einige Tage hinausgeſchoben worden doch verrathen wir ſchon ſoviel
u hierin einige Originale unſerer Stadt als handelnde Perſonen auf

eten
Theater der Modernen Am Sonnabend kommt als erſtes

Gaſtſpiel das Schauſpiel Rosmersholm von Henrik Jbſen zur Auf
führung für Sonntag iſt eine Aufführung des Schauſpiels Der kommende
Tag von H Lubliner beſtimmt

Alters und Jnvaliden RentenEmpfä m Saal
kreiſe ſind im 1 Vierteljahr d J weitere 25 Perſonen in den Genuß der
Jnvaliden und fernere 21 in den der Alters Rente getreten

III kommunaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Ver
ſammlung wurde der Anſchluß an die neu zu bildende kommunale Ver
einigung gutgeheißen Dem Erwerb theuerer Länderei für eine Verlegung
der Stadtgärtnerei wurde lebhaft widerſprochen Von ſachkundiger
Seite wurde der Anſicht Ausdruck gegeben daß die Stadtgärtnerei überhaupt in ihrer jetzigen Vetriebsweiſe der Stadt hoch zu ſtehen komme

Die Teppichbeetkulturen könnten von Privaten billiger bezogen werden
dadurch erhielte die Stadtgärtnerei Zeit die ſtädtiſchen Anlagen beſſer zukontrolliren Es würde ſich auch empfehlen ein Bureau mit einem

Gartentechniker einzurichten und dem Garteninſpektor einen größeren Ein
fluß zu gewähren Von der Erwerbung der Rabeninſel durch die
Stadt verſprach man ſich manches Vortheilhafte für die Geſtaltung derVerhältniſſe im Süden Der Gedanke einer Winterſchwimmanſtalt
wurde abfällig beurtheilt auf keinen Fall dürfe bei dieſer Privatſpekulation
der Bürgerſchaft ein Opfer und beſtände es auch nur in der Gewährung
eines niedrigen Waſſerpreiſes zugemuthet werden

Oſtermarkt Heute und morgen findet auf dem Roßplatze der
Oſter Vieh und Krammarkt ſtatt Jedenfalls wird die Gunſt des Wetters
den Ausſchiag geben für den Beſ elben An un dürfte
es nicht fehlen da Buden aller Art aufgeſchlagen ſind Selbſtverſtändlich
ſind auch Schank und Speiſezelte vorhanden

s Unfall Jn der pfännerſchaftlichen Ziegelei zu Paſſendorf ver
unglückte geſtern der Arbeiter Reinicke von dort Derſelbe wurde von
einer Lowry gequetſcht und erlitt eine ſchwere Handverletzung die wahr
ſcheinlich die Amputation des Daumens nothwendig machen wird R
wurde der Klinik überwieſen

Eine recht unliebſame Ueberraſchung Zu der in geſtriger
Nummer unter vorſtehender Spitzmarke enthaltenen Notiz betreffend
mißliche Zuſtände in dem von der Königl Eiſenbahn Direktion eingenom
menen Hauſe in der Merſeburgerſtraße wird uns vom Vorſtand des
Vereins für Volkswohl mitgetheilt daß jenes Haus weder jetzt dem
Verein für Volkswohl gehört noch jemals ihm gehört hat auch nicht von
ihm erbaut noch jemals verwaltet worden iſt Die einzige Verbindung
deſſelben mit dieſem Hauſe beſteht darin daß er die erſte Etage ſeiner
25 für eine Volksküche gemiethet hatte Februar 1890 bis Auguſt 1891

eit der Aufhebung dieſes Miethsvertrages an dem angegebenen Zeitpunkt
hat der Verein gar Nichts mehr mit dem betr Hauſe zu thun

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 4 April Letztes Gaſtſpiel des Herrn Emil GötzeFür das zweite Gaſtſpiel des berühmten Kilhlers hätte man mit Meyer

beers Prophet eine beſſere Wahl getroffen als mit Flotows ſchwind
ſüchtiger Martha Es giebt Opern die man anſtandshalber noch auf
dem Repertoir duldet weil ſie dereinſt der Opernbühne als Zugſtück großen
Nutzen brachten andererſeits wegen des geringen Aufwandes ihrer Mittel
leicht auszuführen und als Lückenbüßer zu benutzen ſind Zu ihnen gehört

Martha Aber auch der große Ruhm eines Götze wird nicht im Stande
ſein ein Publikum zu dieſer Oper heranzuziehen das nach tieferen Kunſt

enüſſen verlangt oder ſie wenigſtens beim Gaſtſpiel eines ſo großen
Sängers erwartet Das Publikum hätte alſo zahlreicher ſein können aber
auch ein größeres hätte ſich nicht dankbarer erweiſen können als die kleine

welche mit dem illuſtren Gaſte förmlichen Götzendienſt trieb
iederum verhinderte gleich im Anfang wie beim Lohengrin eine

Jndispoſition die volle Entfaltung der köſtlichen Mittel Diesmal ſchwand
der Nebel nicht von der ſiegreichen phyſiſchen Kraft dahin ſondern er
dehnte ſeine Wirkungen auf den Verlauf des ganzen Stückes aus Trotz
dem vermochte Götze auch in dieſer Verfaſſung zu zeigen daß er an ſtimm
licher Kraft und Schönheit ſämmtlichen Tenören Deutſchlands überlegen
iſt Wie eine Quelle Hinderniſſen gegenüber zum Springquell wird ſo
Götze s Stimme der hemmenden Jndispoſition gegenüber Man hörte es
den gewaltigen Tönen an daß ſie gegeben werden müſſen ſoll nicht der
Drang zum Singen das ganze muſikaliſche Sein des Künſtlers gefährden
Götze muß ſingen die künſtleriſche Aeußerung ſeines Talentes iſt Natur
nothwendigkeit iſt die Lebensluſt in der allein ſein ureigenes Weſen ge
deihen und exiſtiren kann Wenn dereinſt die ſtimmliche Quelle verſagen
wird ſo iſt das ſicher für Götze die Frage ſein oder nicht ſein Möge
die Jndispoſition bald ſchwinden und mit ihr der Schleier welcher die
Schönheiten des Organs oft verhüllt Götze iſt der einzige große vielleicht
auch der letzte große Tenor Deutſchlands und unſere Opernbühne braucht
ſeine Kraft noch lange Vielleicht legt dies Bedenken dem Sänger auch
die nöthige Rückſicht für ſein köſtliches Talent auf Außer dieſem Lyonel
wurde die Oper ſchon in der h ihrer Rollen beſprochen Die
Martha des Frl Gilſa war wi m zu wenig Lady zeigte aber
geſangtich ſchönes Streben Tadellos ſetundirte Frl Rothe als Nancy
und Herr Gunther war ein Plumket wie wir nur wenige auf unſerer
Bühne ſahen Herr Kaula war als Lord Triſtan recht drollig doch
entſprang dieſe Wirkung nicht wie es Textdichter und Komponiſt
beabſichtigten aus dem Widerſtreit des ſteifen Weſens dieſes eingebildeten
Gecken mit den komiſchen Situationen in welche ihn ſeine flotten
Partnerinnen bringen Herr Kaula griff zu ſtärkeren Mitteln um ſeine
Darſtellung wirkſam zu machen und dieſe Mittel entſprachen nicht immer
der künſtleriſchen Höhe auf der nun einmal die Oper und ſelbſt eine
ſolche wie Martha ſteht Das Tempo der Aufführung war ein ſehr
flottes wiederum ein Beweis dafür daß Herr Kapellmeiſter Reich jedes
einzelne Werk nach den ſeines Stils auffaßt und behandelt
Die Jnſeenirung zeigte maleriſche Reize und Vornehmheit der Geſtaltung

dartin Krauſe

Ans der Umgebung
d Trotha 3 April Bismarckfeier Die von hieſigen Ein

wohnern veranſtaltete Bismarckfeier fand am Montag Abend im Gaſthof
zum Adler ſtatt Den Kommers leitete Herr Fabrikbeſitzer Engelcke

der r des Trdthaer Kriegervereins Derſelbe brachte auch das
Hoch auf den Kaiſer aus die Feſtrede hielt Herr Direktor rig Der
muſikaliſche Theil ward von der Hentſchel ſchen Kapelle und dem Geſang
verein Harmonie Leitung Herr Oberrealſchul Geſanglehrer Rottmann
ausgeführt

Merſeburg 3 April Controlverſmmlungen Am kom
menden Sonnaben den hierſelbſt am Thüringer Hofe die Control
verſammlungen in folgender Reihenfolge ſtatt Um 7 mr Vormittags
für die Mannſchaften der Jahresklafſſen 1882 1886 um 11 Uhr Vor
mittags für die Mannſchaften der Jahresklaſſen 1687 1894 und um

3 Uhr Nachmittags für ſämmtliche ſerviſten Militärpäſſe ſind mit
zur Stelle zu bringen

Löbejün 3 l Bismarckſeier Auch in unſerer Stadthat ver am Wien vent von der en zu Ehren Bismarcks
n Herr Bürgermeiſterveranſtaltete Kommers regen Zuſpruch

Teppiche

beling welcher den Vorſſo führte brachte das Foch auf en Kaſſer
aus Die Feſtrede auf den Fürſten Bismarck hielt Herr Hauptmann

un Es wurde ein Huldigungstelegramm nach Friedrichsruh ab
eſandt

K Dammendorf 3 April Bismarckfeier Am Sonntag
feierte auch unſer Ort den 80 Geburtstag des Reichskanzlers in echt
patriotiſcher Weiſe Der hieſige Handwerkerverein hatte zu dieſem Tage
im Weiſer ſchen Saale eine Feſtfeier veranſtaltet Die Feſtrede gehalten
von Herrn Kantor Erfurt verherrlichte die Großthaten des Fürſten
Bismarck und gipfelte in einem Hoch auf den eiſernen Kanzler und den
Kaiſer Vaterländiſche Lieder wechſelten mit patriotiſchen Einzelvorträgen
beſonders gefiel Mein ſchwerſter Gang Auch das Feſtſpiel Unſer
Bismarck Jahre aufgeführt von Mitgliedern des Handwerkervereins
fand die freundlichſte Aufnahme Ein gemüthlicher Kommers hielt die
zahlreichen Feſttheilnehmer noch lange beiſammen

b aplau 3 April Verunglückt Jn einem hieſigen Kalk
ſteinbruche verunglückte heute Vormittag der Arbeiter Hoffmann aus
Esperſtedt indem er mit dem linken Arme zwiſchen zwei beladene Kipp
wagen gerieth Ein hinzugezogener Arzt ſtellte einen Knochenbruch
des Unterarmes feſt und ordnete die Ueberführung des Betroffenen nach
der Klnik in Halle an

m Brehna 3 April Milzbrand Beim Schlachten einer milz
brandigen Kuh infizirte ſich vor einigen Tagen der Handelsmann Walther
aus dem Nachbarorte Klitzendorf Heute mußte derſelbe nach der Klinik
in Halle gebracht werden

st Alsleben a 3 April Bismarckfeier Am Sonntag
feierte der Krieger und Militärverein von Dorf Alsleben den 80
Geburtstag Bismarcks durch einen Kommers im Goldenen Ring Am
Montag wurde Nachmittags im Garten des Gaſthofs zum Schwarzen
Adler von Herrn Th Tiſchmeier der am gleichen Tage mit Bismarck
ſeinen Geburtstag ſeiert eine Bismarckslinde in Gegenwart von Ehren
jungfrauen gepflanzt zu welcher Feier viele Gäſte erſchienen waren Abends
fand im Deutſchen Hauſe ein Feſteſſen ſtatt bei welchem Herr Rektor
Michaelis die Feſtrede hielt Dem Eſſen ſolgte ein Ball Zu gleicher
Zeit feierten in der Centralhalle Krieger Feuerwehr Schützen Turner
Sänger c einen Kommers bei welchem u a auch ein von Herrn Ober

e D Ahrends zu dieſem Tage gedichtetes Bismarcklied geſungen
wurde

Unterwiederſtedt 3 April Poſtagentur Mit dem 5 d
Mts tritt hier eine Poſtagentur ins Leben die mit dem Poſtamt Sanders
leben durch etne Botenpoſt in Beziehung geſetzt wird Dieſelbe verkehrt an
Miene en zweimal und an Sonn und Feſttagen einmal in jeder

chtung

t Sandersleben 3 April Bismarckfeier Anläßlich des 80
Geburtstages des Fürſten Bismarck wurde am Montag in den Schulen
eine Schulfeier veranſtaltet auch hatten die öffentlichen wie private Gebäude
Flaggenſchmuck angelegt Am Abend verſammelten ſich verſchiedene Kor
porationen ſo der Miltärverein die Schützengeſellſchaft die freiwillige
Feuerwehr ſowie das Perſonal der Eiſengießerei von Bänſch Behrends
an der Friedenseiche auf dem Sedanplatze woſelbſt Herr Amtsrichter
Bartels eine Anſprache hielt die mit einem Hoch auf den Fürſten
ſchloß Nach Abſingung des Liedes Deutſchland Deutſchland, ſetzte
ſich der Zug in Bewegung nach der Reichshalle wo ein fröhlicher Kom
mers der vereinigten Korporationen die Feier ſchloß Der Sedanplatz
Markt und die Trögiſche Straße hatten prachtvoll illuminirt

r Eisleben 3 April Konfirmanden Die Entlaſſung der
diesjährigen Konfirmanden der 2 Bürgerſchule 348 an der Zahl fand
eſtern Nachmittag im Wieſenhauſe ſtatt Die Entlaſſungsrede hielt Herrektor Slorbed dann wechſelten in reicher Auswahl Deklamationen

und dreiſtimmige Geſänge ab welche bei den anweſenden Angehörigen und
Verwandten der Kinder ſichtlich volle Anerkennung fanden Heute haben
die Oſterferien begonnen Das neue Schuljahr beginnt Donnerstag nach
Oſtern früh 7 Uhr

Mansfeld 3 April Kirchliches Heute hat Herr Paſtor
Büchting Annarode ſeine Parochie verlaſſen um das Pfarramt Klein
wangen zu übernehmen Damit tritt eine Trennung der Parochie inſofern
ein als Blumerode und Mölkendorf vom Palmſonntag ab durch Herrn
Diakonus Becker ins Mansfeld paſtoriert werden

Hettſtedt 3 April Einführung Uebergabe
Bismarckfeier Geſtern wurde Herr Lehrer Arnold durch Herrn
Rektor Buſch im Beiſein des geſammten Lehrerkollegiums und einer
Magiſtratsvertretung in ſein neues Amt eingeführt Seit geſtern weiltein Poſtinſpettor von Halle hier um die Uebergabe der hieſigen Poſt

verwaltung an den Nachfolger des nach Kölleda verſetzten Poſtmeiſters
Ka Wotſchke zu bewirken Die Bismarckfeier verlief hier in jeder
Weiſe großartig Die Herren Bürgermeiſter Jahr und Oberpfarrer
Graß hielten dem Tage entſprechende Anſprachen

st Gröbzig 3 April Bismarckfeier Am Sonntag Abend
feierte der hieſige Geſangverein Liedertafel den 80 Geburtstag Bis
marcks durch einen Kommers der in beſter Stimmung bis zum Morgen
andauerte Die gemüthlichen Gröbziger blicken befriedigt auf die gelungene
Feier zurück Jm benachbarten Strenz Naundorf feierten die
Krieger den Geburtstag Bismarcks im Gaſthof zur Linde

Roſtlau Anhalt 4 April Unglücksfall Geſtern ereignete
ſich hier ein Unglücksfall der recht verhängnißvoll werden konnte Auf
dem Mühlengrundſtück der Firma Gebrüder Lipmann hierſelbſt war
man damit beſchäftigt Mehlvorräthe von einem Speicher zum andern zu
ſchaffen Hierbei muß eine Holzbrücke paſſirt werden die bei dem jetzigen
Hochwaſſer der Elbe 1 Meter hoch vom Waſſer bedeckt iſt Als ein mit
2 Pferden beſpannter Laſtwagen mitten auf der Brücke war brach dieſe
und der Kutſcher und die Pferde ſanken in die Tiefe Zum Glück war
ſchnell Hülfe vorhanden Der Kutſcher konnte ſich allein retten Mühevoll
war die Rettung der immer tiefer ſinkenden Pferde Endlich nach einer
Stunde gelang es die Pferde aus ihrer Zwangslage zu befreien Die
ſelben haben glücklicher Weiſe nur leichte Verletzungen davongetragen Der
Kutſcher war mit dem bloßen Schrecken davongekommen

Standesamt Halle
Geboren

3 April Dem Vizefeldwebel Karl Kirſchner ein S Heinrich Friedrich
Karl Reilſtraße 128 Dem Schneider Friedrich Heinemann Zwillinge
Wilhelmine Marie und Auguſt Friedrich Luckengaſſe 12 Dem Keſſel
ſchmied Max Höhmer gen Grauert ein S Hans Werner Forſterſtraße d
Dem Kaufmann Jacob Lichtenſtein eine T Martha Mühlberg 3 Dem
Eiſendreher Heinrich Eiſenberg eine T Henriette Emilie Helene Hirten
ſtraße 10 Dem Brauereibeſitzer Albert Morell ein S Karl Wilhelm
Auguſt Frieſenſtraße 20 Dem Handarbeiter Otto Mittag ein S Konrad
Lindenſtraße 566 Dem Leihamts Inſpektor Otto gender eine T Anna
Martha An der Marienkirche 4 Dem Auſtreicher Eduard Haring eine T
Bertha Martha Geiſtſtr 20 Dem Buchdruckereifaktor Wilhelm Meuſel eine
T de Paula Breiteſtraße 30 Dem Fleiſchermeiſter Guſtav Wirth eine
T Vally Elſe Georgſtraße 9 Dem Lithogragh Hermann Kluge eine T
Emilie Agathe Jda Bahnhofſtraße 17 Dem Kutſcher Wilhelm
Bartholomäus ein S Auguſt denn Wilhelm Dorotheenſtraße 2 DemKeſſelheizer Franz Hey ein S Franz Bruno Paul Alte er 6
Dem Handelsmann Friedrich Hoche ein S Hermann Friedrich Albert
Martinſtraße 22

Geſtorben
8 April Des Schloſſermeiſter Hugo Tretrop S Alfred 10 Sophien

aße 27 Der Arbeiter Alwin Robitzſch 30 J Ritterſtraße 1 Des
chneider Franz Tetzel S Hermann 1 Kl Ulri 533 11 DerSchloſſer Max Wittenberg 25 J Der Rentier garl Barth 76 J Digko

niſſenhaus Der Privatmann Karl Liebau 69 Thurmſtraße 3 Der
Rentner Eduard Reuter 70 Landwehrſtraße 16 Des Kanzliſt Georg
Vorchers T Anna 1 J Charlottenſtraße i9 Der Handarbeiter Ferdinand
Patz 66 Aukerſtraße 8

Synagogen Gemeinde Freitag den 5 April Abends Uhr Sonn
abend Vorm S Uhr Gottesdienſt

Kirchliche Nachrichten

Telegramme und letzte Hanhrighten
Privattelegramme des General Auzeiger

D Berlin 4 April 9 Uhr 14 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Empfang des Reichstags
präſidiums durch den Kaiſer nimmt in der Preſſe noch immer
einen breiten Raum ein So ſchreibt u a das Berl Tagebl

Dem Empfange ſind Beſprechungen vorangegangen die den
beiden Herren Buol und Spahn die Gewißheit brachten daß
der Kaiſer bei dem Empfange die Vorgänge im Reichstage die
ihm zu dem Telegramm an den Fürſten Bismarck Anlaß gegeben
in keiner Weiſe erwähnen werde Die Herren waren vorher über
die Art des Empfangs genau unterrichtet und glaubten deshalb keinen
Grund zu haben der Einladung nicht Folge zu leiſten Von anderer

Seite wird gemeldet Wir erfahren daß zwei beſondere
Einladungen ergangen ſind Die erſtere war ſehr verbindlich
abgefaßt während die andere in der üblichen Faſſung gehalten
und mit der Bemerkung des Zweckes des Feſtmahls verſehen
war Der Sozialdemokrat Näther wurde vom Schöffengericht
zu 3 Tagen Haft verurtheilt weil er am 18 Januar er in einer
Arbeitsloſenverſammlung ein Hoch auf die internationale Sozial
demokratie ausgebracht hatte Näther hat gegen dieſes Erkenntniß
Berufung eingelegt

Berlin 4 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Kaiſer wird vorausſicht
lich erſt nächſten Montag hierher zurückkehren da er ſeine An
weſenheit in Kiel dazu benutzen will um die Dispoſitionen für die
Eröffnungsfeierlichkeiten des Nord Oſtſeekanals zu treffen Auch
der Reichstag wird eingeladen werden Jn der geſtrigen Sitzung
des Staatsminiſteriums ſind u a Maßregeln gegen die Agitation

für den Antrag Kanitz zur Beſprechung gelangt 2 An
geblich beabſichtigt die Regierung einen Kommiſſar zu den Ver
handlungen der Reichstags Kommiſſion nicht zu entſenden
Heute tritt der deutſche Handelstag zuſammen derſelbe
wird ſich mit dem Antrag Kanitz und der Währungsfrage
beſchäftigen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Straßzburg 4 April Bei der Reichstags Erſatz

wahl im Wahlkreiſe Molsheim erhielt bisher v Bulach konſ
10989 Boehle Soz 4619 Stimmen Die Wahl des Erſteren
iſt ſicher

London 4 April Jn der heutigen Jahresverſammlung der
Bimetalliſten Liga führte Balfour aus ein internationales
Abkommen würde das Uebergewicht Englands als Weltbanquier
nicht bedrohen und eine bimetalliſtiſche Währung weder den gewerb

lichen Wohlſtand Englands noch ſeine inſulare Stellung oder
Sicherheit vor einem Kriege ſtören

BVerlin 3 April Der Chefredakteur der Kreuzztg
Hammerſtein veröffentlicht folgende Erklärung Die Frank
furter Kleine Preſſe bringt eine auch in andere Zeitungen über
gegangene Korreſpondenz aus Berlin welche von niederträchtigenund lügneriſchen Augriſten gegen die Kreuzzeitung und meine

Perſon ſtrotzt Da dieſer Pfeil aus dem Hinterhalt anonym ab
geſchoſſen iſt ſo bleibt mir nur die Verleumdungsklage übrig
Mein Rechtsanwalt iſt dazu bereits beauftragt Berlin 3 April
Frhr v Hammerſtein Das Abgeordnetenhaus geht heute
in die Ferien welche bis zum 23 er dauern

Madrid 3 April Jn der Kammer erklärte der Finanz
miniſter die Regierung habe jede Hoffnung auf Errettung des
Kreuzers Königin Regentin aufgegeben

Havanna 3 April Der Aufſtand nimmt immer größeren
Umfang an Die ſpaniſchen Verſtärkungen ſind bereits in das
Jnnere des Landes abgegangen Ein Drittel der ſpaniſchen
Truppen iſt krank Auch viele Todesfälle ſind zu verzeichnen
Unter den friſchen Truppen ſind geſtern nicht weniger als 66 Fälle
von gelbem Fieber feſtgeſtellt worden

Shimonoſeki 3 April Die F Friedenskonferenzen ſind
heute wieder aufgenommen worden Li Hung Tſchang befindet
ſich auf dem Wege völliger Geneſung Die Ausſichten auf eine
Einigung zwiſchen Japan und China werden hier in dieſem
Augenblick als beſonders günſtig angeſehen Aus Shanghai wird
berichtet daß auf Formoſa ebenfalls keine weiteren Gefechte ſtatt
gefunden haben und die Operationen vorläufig ein
geſtellt ſind

Marktbericht
Donnerstag den 4 April

Eier pro Mandel 0,75 Mk Eing Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,35 Sauerkraut p 1 Pfund 0,07
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25

lumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Honig in Wabenp Pfd 1,50
Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,83 Aale lebend pro Pfd 1,50 1,60Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 3 lebend pro Pfd 1,00 1,10
Weißkohl pro 1 Stück 0,10 0,25 Karpfen lebend p Pfd 0,80 0,90
Rothkohl pro Stück 0,10 0,25 Schleielebend pro Pfd 1,30
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Barben leb pro Pfund 0,45 0,50
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Weißfiſche leb p Pfd 0,18 0,20
Sellerie pro 2 Stück 0,10 Zander pro Pfd 0,60 0,70Kohlrabi 4 Stück 0,10 Seezungen pro Pfund 70 1,80
Schnittlauch Bündchen 0,05 Steinbütten p Pfund 1,60
n Rüben p Möl 0,25 0,80 Schollen pro Pfund 0,40 v
Aepfel pro Mandel 0,35 0,60 Schellfiſche pro Pfund 0,80 0,85
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 4

Hallesche Produktenhörse vom 4 April
Preise mit Ausschluss der Aaklergebühr per 1000 kg Netto

Weizen ruhig 120 bis 1839 feinster märkischer über NotizRauhweizen 116 126 A Roggen ruhig 118 121 A Gerste ruhig Brau
125 162 feinste feinfarbige bis 160 A Futtergerste 104 116 Mk Hafer
ruhig 112 180 A AMuis amerikanischer öMlixed Donaumais 127 131 N
Raps Rübsen Erbsen Viktoria flau 132 146 A Kümmoel
excl Sack per 100 Kg netto 60,00 Stärke incl Fass von 100 Kg
Inhalt per 160 kg netto Hallesche prima Weizenstärke gefragt bei Knappen
Vorräthen 32,50 34,60 Alk nach Qualität bezahlt Maisstärke für 100 kg netto
81,50 82,50 A

Preise z 100 kg netto
Linsen 14 830 Bohnen 20 22 A Kleeseaaten Rothklee 118 126 132 M

AMohn bliau Weizgenmehl 00 brutto einschl Sack 20,00 bis 21,00 ARo genmeni I brutto einschl Sack 17,75 18,50
fatterartikel fest Futtermehl 11,00 11,50 M Roggenkteio 7,76 bis

8,25 A Weilzenschalen 7,50 8,00 A Weisgengrieskleie 7,50 8,00 A Mals
keime helle 8,00 89,00 dunkle 6,50 7,50 M Oelkuchen 8,50 9,60 Male2520 bis 27,00 A Rüböl 48 70 A Potroienm 25,76 M Solaröl 6,825 90
11 50 A Spiritus per 10,000 I still Kartoffel mit 50 A Verbrauechs
abgabe 53,80 Al mit 70 M Verbranuchsabgabe 34,10 A Rübden 00 00 Al
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Seil 4 Freitag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 5 Apr l Fr 33
Trierer Geldlotterie 13265 Baargewinne 1 Million 680,000 M Hauptgewinne ev 500,000 reſp 300,000 200,000 100,000 Originalloos M 4,40 8,80 17,60 35,20 Ziehung
Koenigsberger
Pferdelotterie

Günſtigſte Gewinnchancen weil weniger Looſe und mehr Gewinne 10 kompl beſpannte Equipagen 47 edke oſtpreuß Pferde 2743 maſſive Silber 10 Axil
gewinne Looſe à 1 11 Looſe 10 M Loosporto u Gewinnliſte 30 Pfg extra empfiehlt d Generalagentur von Leo Wolf Koenigsberg i Pr Kantſtraße 2

Koenigsberger Pferdelooſe hier vorräthig bei den Herren Rich schrödel Alb Lietz Otto Hendel

Porkheilhaſteſteedeneitil V Trwothe
im Schulanfang
u

Schültornister
7 dzum Slutanf von Gegründet 1816 Optiſches Jnſtitut Schmeerſtr 11 Sohultaschen

Con firma tions empfiehlt ſein reichhaltiges Lager aller optisehen Gegenstände in nur beſter Beſchaffenheit Bücherträger

geschenken
Aus der vormals

F R Tittel schen
Konkursmaſſe

faſſungen von

Hrillen unch Klemmer
mit den beſten Gläſern in den verſchiedenſten Ein

blauem oder gelbem Stahl mittelfein von

Schiekertafeln

Klapptakeln
BRechen

RNickel oder fein vernickeltem gehärteten 1,50 l gohion W heute an a nur Stahl ſehr ich 0 get bis 5 mischinenlolgende Waaren zum Verkauf Kantſchuk Horn Schildpatt 10ächte Ia karätig doubtirtem Gold 585/1000 10 Oränungsmappen
Korallſchmuckſachen 8Rarät maſſtv Gold 333/1000 geſtemp A6 10 25 FederkastenTürkisſ r h d u x 2 Aen ver rTür muckſachen S äſer aus braſtkianiſchem Wergkryſta eächte c geſchliffen beſonders wegen ihrer Härte empfehlenswerth un Reisszeuge 7777
Granatſchmuckſachen erhöhen die Preiſe um 10 Reissbretterächtgoldene Schmugſſachen Operngläser Peldstecher Barometer Thermometer Reisszeuge NMikroskope ſowie ſammtliche Schularttkel empfiebi

h J Lesegläser Sehrittzähler Höl billigſtſilberne Schmuckſachen Upen Lesegläser Compasse Schrittzähler Höhenmesser amaſſivgoldene Herrenringe Nodell Dampfmaschinen NMag Laternen Stereoskope U W in großer Auswahl Albin Hentze
maſſiv

e C W Trothe Schmeerſtr 11 24 eHerrenuhrketten
maſſiv goldene

Damenuhrketten
goldene und ſilberne

Damenuhren
ſilberne

Herrenuhren
Der Verkauf der andern Sachen

wird ſpäter noch bekannt gemacht

Ausverkauf
feſten Tarpreiſen

Liehenauerstr 168

Bottfodlrn

Daulllen

Ferüge Botten

Iis Bottstollon

Ilatratzon

Strohsäebo

Ca 80 complette Betten
in den verschiedensten Preis

lagen stets vorräthig S
Betten Katalog Kkostenlos 20

d 4
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J

feſten Fabrikpreiſen
d

S
d Direktion in deutlichen Zahlen aufgeſtempelt iſt

und Lederkappe

S
S

Jnhaber Carl Michaelis

J v e d
Be W C Se 2 Se e S e S W 2 er e

Conrad Tack
Schuhwaarenfabriken Hurg bei Magdeburg

Versandhaus und Niederlage in Halle a S
Schmeerſtraße 1 Rathskeller Reuban

empfehlen zur Frühjahrs Saiſon in unerreichter Auswahl alle Sorten

S Schuhwaaren
für Herren Damen Mädchen Knaben und Kinder zu ſehr billigen aber ſtreng

Jede Uebervortheilung iſt ausgeſchloſſen da der Preis auf jeder Sohle von der

Jeder von uns hergeſtellte Stiefel auch der allerbilligſte hat Lederbrandſohle

Wöchentl Produktion 12 14000 Paar Schuhe und Stiefel bei
ca 600 Arbeitern in eigenen Fabriken Burg b Magdeburg

Tuch

Buckskin u Cheviot

re
in Neuheiten f Herren Anzüge

einzelne Hosen u Jackots
Eleg Reste für Kittel Höschenu Inzoge stets gr Auswahl

S Frisch
Gr z

S r

ea 2 2e

o
c

SEmmerling s neven

Kinder Se
7

S

dS
a

e 2

e

S

iſt

unerreicht baek
Jn Packeten
zu 10 u 30
echt u her in Halle bei

G Thomas rAckermann Co Nachf
Feipzigerſtr 41 Reilſtr 131 Gr Steinſtr 42

G Haedicke Reilſtr
E R Teichmann Friedrichſtr

5

W

r X o 2
e

5

2 x

d

d

Diensten e Nur direkter Verkauf an das Publikum ohne jeden Zwischen
handel bei streng festen abgestempelten Fabrikpreisen

in Giebicheuftein bei
Aug Schmeil

H C Weddy
Pönickoe

Special Abtheilung für Betten und

D c

W

K

am hieſigen Platze

0 Neugebauer s
Waaren u MöbelKredit Geſchäft

35 Alte Promenade 35
liefert bei Anzahlung und wöchentlichen oder monatlichen Ratenzahlungen

öbel Spiegel unö Folsterwaaren
aller Art und in allen Preislagen ferner auch ſämmtliche
Manufakturwaaren Herren Damen und Knaben Garderoben Schuhwaaren Hüte

Schirme Regulateure u ſ w

r Grosses Lager fertiger Betten u Bettfedern

Anerkannt billigſte und reellſte Einkaufsquelle für Schuhwaaren

Leipziger 6 W e Carl Boochrstr 924 e 3 S V 23 S e S 8 5D 5 d 5 S W o 5 Rother Thur 12

Havana Honig
hervorragendſte Qualität

à Pfund 60 Pfg eingetroffen

E Weddy Halle a S
Gr Steinstrasse 88

Specialität Kamme und sSmmütliohe
Bürstenwagron

Neu aufgenommen Toilettenseifen
in grosser Auswahl

Rlöbelfabrik und Magazin
Leſrinſitut für ſnſe Danenſſineileri

Bernh Granmnwealch Rathhausſtrße 6 Martha Kunae
Unterricht in a Zuſchneiden Maaßnehmen und Anfertigen nach leicht

empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu billigſten Preiſen Durch Er faßlicher Methode I wonatlicher Kurſus Garantirt guter Erfolg
ſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals bedeutend er W Sreis mäßig
weiterten über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie
permanent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und Kücheneinrichtungen in allen Holz
arten unter jeder gewünſchten Garantie zu reellen Z Mit Beginn der Saiſon eröffne den Ausverkauf der zur Konkursäußerſt billigen Preiſen maſſe des Steinmetzmeiſters Karl Söllinger von hier gehörigenuchkeit jed i n großen e Möbellagers ſtelle 2 den derr n jegliche a igee R Waaren in dem Grundſtück Mansfelderſtr 43 r ſind vorhandenerzeit gern zur Verfügung inri tr den i t it unt önlin z erfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter Zeit unter perſönlicher unbearbeitete Sandſteine er nen

B h GrunwaldKein Laden nur Rathhausſtraße 6 ſener Granitſchwellen u Stufen SandſteinGrabeinfaſſungen

P L vi e z Krankheſten r5 e emen n ar L IISS O GRSA U O ran giten n flieſen eine polirte Granittreppeo mit Podeſten u 2 Se
aus der chem Fabrik F A Robert Müller Co Schoenebeck a E hält Hets 8 ſichtigung täglich Vorm 12 Nachm 6 Meldung in meinem Kontor

J Ed Peuschel Konkursverwalterauf Lagor und liefert ſolche frei Haus Leine ar Brrr ansfelderſtr 51 IO H Kretzschmar Spediteur Königſtraße 20 z hamb ähglcturaukealaſe 8 z

ent
Tre
Wi

wel
befe

hab

mec

wei
ſetze

hab
niſf


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


